
„Durch und durch ... Clarice Bean“ von Lauren Child  

Das Buch „Durch und durch ... Clarice Bean“ schrieb die 1967 in England geborene 

Schriftstellerin Lauren Child 2004. Sie ist britische Bilderbuchkünstlerin und Autorin. „Durch 

und durch … Clarice Bean“ wurde in mehr als zehn Sprachen übersetzt. Es ist im Carlsen–

Verlag erschienen. 

In dem Buch geht es um Clarice Bean. Sie ist 

mutig, aber nicht so schlau. Sie ist sehr nett 

und hilfsbereit. Ihre beste Freundin heißt 

Betty Moody, sie hilft Clarice dabei, 

Geheimagentin zu sein, aber dabei muss sie 

sich ja auch noch um die Schule kümmern. 

Clarice und Betty lesen gerade ein Buch, das 

heißt: „ES WAR EINMAL EIN MÄDCHEN 

NAMENS RUBY.“ Dieses Buch gehört zu 

einer ganzen Bücherserie namens „DIE 

GESAMTEN ABENTEUER VON RUBY 

REDFORT“.  

Ruby Redfort ist eine Geheimagentin und dabei ein ganz normales Mädchen. Wegen Ruby 

Redfort wollen Moody und Clarice auch Geheimagentinnen sein. Und sie haben auch schon 

einen Fall. Es geht um einen verschwundenen Pokal.  

Am Ende der Geschichte ist Clarice allein zuhause, da klingelt es an der Tür. Sie geht hin und 

denkt: „Hoffentlich ist es nicht Mrs. Stampney oder Robert Grange“. Sie guckt durch den 

Briefschlitz. Aber draußen steht Ralph. Sie lässt ihn herein und dann sieht sie auch noch 

Betty, ihre beste Freundin. Betty gibt ihr ein Geschenk. Clarice packt es aus und ruft 

begeistert: „Das ist ja eine ganz neue Ausgabe von Ruby Redfort. Das ist ja der volle 

Oberbrüller.“ 

Ich empfehle das Buch, weil es lustig, spannend und nicht zu gruselig ist. Die Spannung ist 

steigend. Geschrieben ist sie im Tagebuchstil. Die Geschichte eignet sich für Kinder im Alter 

von 6 bis 12 sehr gut. 

Wenn ich du wäre, würde ich das Buch lesen … Also los. 

Sophia L. (5c) 


